Ideen der Hoffnung 
Kontakte zu unseren Mitmenschen

· Menschen in Klassen einladen (Beispiele):
Alte Menschen mit einem bewegten Leben gibt es in jedem Ort und bereichern die Jugendlichen
Menschen, die einen Schicksalsschlag erlebt haben und die Hoffnung nicht aufgegeben haben
Pfleger:in eines Altenwohnheimes
Sozialarbeiter:in (evtl. Flüchtlingsheim)
Eine Person, die ihren Traum gefolgt ist und ihre Ziele erreicht hat

· Kindergarten:
Ein Bilderbuch für die Kinder gestalten, eine Gruppe besuchen und vorlesen

· Erstkommunionkinder: 
Mit den 4.Kassen einer Mittelschule oder Gymnasium ein kleines Gebetsbüchlein für Erstkommunionkinder gestalten und diese den Kindern übergeben
besonders für die Erstkommunionkinder zu Beginn der Religionsstunde beten

· Schüler:innen:
Unser christlicher Glaube ist mit großer Hoffnung gefüllt.
Im Laufe dieses Arbeitsjahres werden Rucksäcke mit Themen wie Kreuz, Biblische Geschichten, Ablauf des Gottesdienstes (Hoffnungsträger) entstehen. 

Nähere Details sind in der Infomail vom Juni zu lesen.
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